
 

 
Dozentinnen und Dozenten haben in der Hochschule vielfältige Beratungs-

funktionen für Studierende und MitarbeiterInnen. Die Beratungen können 

ein weites Spektrum von einer generellen Studienberatung, Betreuung von 

Hausarbeiten und Abschlussarbeiten (Diplomarbeiten, Masterarbeiten, Dis-

sertationen etc.) bis hin zu Karriereplanungen, persönlichen Problemen so-

wie Konflikten umfassen. 

In diesem Workshop bearbeiten wir grundlegende Aspekte von Beratungs-

gesprächen. Der Kurs richtet sich also vor allem an Teilnehmende ohne o-

der mit nur wenig theoretischen Vorkenntnissen. Nach einer Einführung in 

die Grundlagen der Kommunikation und Gesprächsführung (mit einem Ex-

kurs zum Konstruktivismus) werden systematisch und schrittweise die we-

sentlichen Inhalte zur Führung eines lösungsorientierten Beratungsge-

sprächs behandelt. Dabei wechseln sich Input des Referenten und prakti-

sche Übungen ab. 

Das Ziel des Seminars ist es, Beratungsgespräche im Hochschulkontext zu 

professionalisieren. Das zentrale Lernziel besteht darin, Beratungsgesprä-

che auf der inhaltlichen und zwischenmenschlichen Ebene adäquat und 

positiv gestalten zu können.  

 

INHALTE 

DATUM 

14. - 15. Feb 2019 
 

ZEIT 

16.00-19.00 Uhr  

09.00-17.00 Uhr 

 

BEREICH 

Grundstufe E 

 

AE 

12 AE 

 

ORT 

Didaktik- und Spra-

chenzentrum,  

Raum 01.035, 

Matthias-Lexer-

Weg 25,  

Campus Hubland 
Nord  

 

KOSTEN 

gebührenfrei 

Trainer: 

 
PD DR. FRANK 

MEYER 

KONTAKT 

Dr. Gabriele Geibig-Wagner 
0931/31-825 18 
 
Kristina Förster 
0931/31-845 38 
 

Sarah Raith 

0931/31-893 86 

 

www.profilehre.uni-wuerzburg.de 

profilehre@uni-wuerzburg.de 

 

 Grundlagen der Kommunikation und 

Gesprächsführung 

 Regeln und Ablauf eines Beratungs-
gesprächs und lösungsorientierte 

Beratung 

 

 Konkrete Beratungssituation mit 

Studierenden  

 Reflexion über die BeraterInnen-

rolle 

 Organisation der Beratungstätigkeit 

Fortbildung im Rahmen von ProfiLehre 
 

BERATUNG IN DER HOCHSCHULLEHRE 
 

Grundstufe Bereich E 


